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FLAWIL Nach 24 Jahren als Geschäftsführer 
der Technischen Betriebe Flawil (TBF) tritt Urs 
Haaf Ende April 2021 vorzeitig in den wohlver-
dienten Ruhestand. Ab 1. Mai 2021 übernimmt 
der Flawiler Luca Zillig-Klaus die Geschäftsfüh-
rung der TBF.

Mit einem selber produzierten «Filmli» mit dem 
Titel «…und tschüss!» hat sich Urs Haaf kürzlich 
von seinen Freunden, Kollegen, Geschäftspart-
nern und «Mitpiraten» in den Vorruhestand ver-
abschiedet. Nach 24 Jahren als Geschäftsführer 
der Technischen Betriebe Flawil zieht sich Urs 
Haaf Ende April 2021 aus dem aktiven Berufs-
leben zurück und tritt vorzeitig in den wohlver-
dienten Ruhestand. In seinem Kurzfilm blickt 
Urs Haaf auf die eine oder andere Begebenheit in 
den vergangenen 24 Jahren zurück. So erinnert 
er sich zum Beispiel an Verwaltungsratssitzungen 
der EGO (Erdgas Ostschweiz AG), an denen einst 
noch Stumpen geraucht wurden. Heute sei so et-
was undenkbar.

Die Suche nach dem Gasleck
In seinem Rückblick schildert Urs Haaf unter an-
derem, wie früher nach einem Gasleck gesucht 

wurde. Man habe jeweils bis am Abend gewar-
tet und dann dort, wo das Leck vermutet wor-
den sei, mit einer grossen Bohrmaschine ein paar 
Löcher in die Strasse gebohrt. «In diese Löcher 
wurden dann Eisenröhrchen gesteckt. Dann ging 
ein Monteur mit einem Feuerzeug vorbei und 
zündet die Eisenröhrchen an. Dort, wo das Feuer 
am besten brannte, war das Gasleck», erzählt Urs 
Haaf. Das habe oft auch zu einer schönen Abend-
stimmung geführt.

Der Dank an die Mitarbeitenden
Nach den Reminiszenzen bedankt sich Urs Haaf 
bei all den Menschen, mit denen er zusammen-
arbeiten durfte. Bei den Mitarbeitenden der TBF, 
bei den Personen in den verschiedenen Gremien 
und Verwaltungsräten, denen er angehörte. Die 
Zusammenarbeit mit den Menschen sei für ihn 
etwas vom Schönsten gewesen. Das werde er 
ganz sicher vermissen. «Wir haben gut zusam-
mengearbeitet. Wir haben einander geholfen. 
Und wir haben stets versucht, miteinander ei-

Wechsel in der Geschäftsführung 
der Technischen Betriebe Flawil

Urs Haaf (links) übergibt die TBF-Geschäftsführung an Luca Zillig-Klaus.

Weiter auf Seite 2

CORONAHILFE

Im Kanton St. Gallen wohnhafte Personen, 
die wegen der Coronakrise starke Einnah-
meneinbussen haben und deshalb in einer 
finanziellen Notlage sind, können ab Don-
nerstag, 15. April 2021, Unterstützungsleis-
tungen beantragen.

››› SEITE 10

HÄCKSELDIENST

Für den Häckseldienst setzt die Gemeinde 
Flawil auch in diesem Jahr wieder auf die 
Dienstleistung der ortsansässigen Garten-
baufirma Hölzli GmbH. Der Service steht al-
len Personen in Flawil zur Verfügung, welche 
sich jeweils rechtzeitig anmelden.

››› SEITE 2

«Wir haben stets versucht, miteinander 
einen Schritt vorwärtszukommen.»

Coronavirus:
Eigenverantwortung wichtig

Empfehlung des Bundesrats:
«Vor einer Ansteckung schützen
Sie sich, indem Sie die Hände
regelmässig mit Seife waschen
und Abstand halten. Befolgen Sie
weiterhin die Hygiene- und
Verhaltensregeln.»

URNENABSTIMMUNG

Anlässlich der Urnenabstimmung vom 
11. April 2021 haben die Stimmberechtigten 
der Gemeinde Degersheim alle drei Vorlagen 
mit grossem Mehr genehmigt. Die Stimm-
beteiligung lag bei 33 Prozent.

››› SEITE 13
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 0900 144 914
(CHF 1.95/Minute ab Festnetz)

Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90/Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld-
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per-
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber 
abgeschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir 
Sie, von einem Festnetz-Telefon oder von einem 
privaten Mobiltelefon anzurufen.

Folgetext von Seite 1

nen Schritt vorwärtszukommen», so Haaf, der 
nun seinen wohlverdienten Ruhestand genies-
sen kann.

Luca Zillig-Klaus folgt auf Urs Haaf
Ab 1. Mai 2021 übernimmt der Flawiler Luca Zil-
lig-Klaus die Geschäftsführung der Technischen 

Betriebe Flawil. Luca Zillig-Klaus arbeitet seit 
2015 bei den TBF. Er leitete bis anhin die Abtei-
lung Markt & Kunden. Luca Zillig-Klaus besitzt 
eine technische Grundausbildung und ist Wirt-
schaftsinformatiker FH. Er hat kürzlich den Mas-
ter in Energiewirtschaft inklusive betriebswirt-
schaftlicher Zusatzausbildung absolviert.

Ein stiller, unkonventioneller Unternehmer tritt ab

Urs Haaf tritt nach 24 Jahren im Dienste der Tech-

nischen Betriebe Flawil per Ende April 2021 ab be-

ziehungsweise seinen wohlverdienten Ruhestand an. 

Mit seinem Abgang verliert Flawil und die Energie-

versorgungsindustrie einen visionären, technisch 

hochstehenden Denker wie Lenker. Das Wirken von 

Urs Haaf hat weit über Flawil hinausgestrahlt. Durch 

seine Mitarbeit in diversen Verwaltungsräten und 

Gremien durften die Technischen Betriebe Flawil 

und damit die Gemeinde Flawil immer wieder pro-

fitieren. Urs Haaf war in vielen Dingen seiner Zeit 

etwas voraus. Besonders hervorzuheben ist in die-

sem Zusammenhang der FTTH-Roll-out in Flawil. 

Es gäbe noch viele weitere Projekte herauszustrei-

chen, doch fehlt der Platz hierzu. Zweifelsfrei lässt 

sich feststellen, dass Urs Haaf die Technischen Be-

triebe Flawil geführt hat, wie wenn es sein eigenes 

Unternehmen gewesen wäre. Wir dürfen nach fünf 

Jahren Verselbstständigung erfreut festhalten, dass es 

den Technischen Betrieben Flawil gut geht und wir 

für die Zukunft gut gerüstet sind. Schliesslich hat Urs 

Haaf – zusammen mit dem Verwaltungsrat – auch 

sein letztes Projekt, seine Nachfolge, erfolgreich an-

gepackt und umgesetzt. 

Im Namen des Verwaltungsrates danke ich Urs Haaf 

an dieser Stelle von Herzen für seinen Einsatz zum 

Wohle unseres Unternehmens und wünsche ihm 

alles Gute.

Nicolas Härtsch,

Präsident des Verwaltungsrats

der Technischen Betriebe Flawil

Häckseldienst 
in Flawil
FLAWIL Als Ergänzung zur Bioabfuhr wurde 
2018 auch das Angebot des Häckseldienstes 
für Flawil eingeführt. Für diesen Service setzt 
die Gemeinde Flawil auch in diesem Jahr wie-
der auf die Dienstleistung der ortsansässigen 
Gartenbaufirma Hölzli GmbH. Der Häcksel-
dienst steht allen Personen in Flawil zur Verfü-
gung, welche sich jeweils rechtzeitig direkt bei 
der Gartenbaufirma Hölzli GmbH anmelden.

An den folgenden drei Daten im Frühling, je-
weils mittwochs, wird der Häckseldienst ange-
boten: 21. April, 5. Mai und 19. Mai 2021. Das 
Häckselgut muss an einer gut zugänglichen Stelle 
bereitgelegt werden. Es können Äste von Sträu-
chern und Bäumen sowie weitere trockene, grobe 
Pflanzenteile – zum Beispiel Heckenschnitt, 
Schilf – gehäckselt werden. Das Häcksel gut soll 
als geordneter Haufen (Äste parallel, siehe Skizze) 
in möglichst langen Stücken (Äste nicht kürzen) 
bereitgestellt werden. Materialien wie Wischgut, 
Kompost, Erde, Steine, Wurzeln, Schnüre und 
Drähte dürfen sich nicht im Haufen befinden, da 
sie den Häcksler beschädigen.

Kosten
Für die Benutzung des Häckseldienstes ist fol-
gende Entschädigung zu entrichten: Pro Auftrag 
wird eine Grundpauschale für die Anfahrt und das 
Einrichten von 20 Franken erhoben. Zusätzlich 
werden pro angebrochene fünf Minuten Häck-
selbetrieb zehn Franken in Rechnung gestellt. Für 
die Entsorgung der Hackschnitzel wird ein Pau-
schalbetrag von 20 Franken erhoben. Allerdings 
können die Hackschnitzel auch im eigenen Garten 
verwendet werden oder zu den üblichen Konditio-
nen der Bioabfuhr mitgegeben werden.

Anmeldung
Der Häckseldienst steht allen Personen der Ge-
meinde Flawil zur Verfügung. Wer den Dienst 
in Anspruch nehmen will, meldet sich jeweils 
rechtzeitig – am Vortag bis 16 Uhr – direkt bei 
der Gartenbaufirma Hölzli GmbH unter der 
Telefonnummer 071 393 82 00 oder via E-Mail 
p.hunziker@hoelzli-gartenbau.ch an. Dabei müs-
sen folgende Angaben gemacht werden: der ge-
wünschte Häckseltermin (eines der drei mögli-
chen Daten), die vollständige Rechnungsadresse, 
falls abweichend: der Standort Häckselplatz, 
die Telefonnummer und ob die Entsorgung des 
Häckselguts gewünscht wird oder nicht.

Das Häckselgut soll als geordneter Haufen 
(Äste parallel) bereitgestellt werden.

Gerichteter Asthaufen

Ungerichteter Asthaufen

Ortsbürger haben 
gewählt
ORTSBÜRGERGEMEINDE Die Ortsbürger-
gemeinde Flawil hat am 11. April 2021 brieflich 
über die Jahresrechnung 2020 und den Voran-
schlag 2021 abgestimmt. Zudem standen die 
Erneuerungswahlen an.

Die Jahresrechnung 2020 sowie der Voranschlag 
2021 wurden von den Ortsbürgerinnen und Orts-
bürgern mit zwei respektive drei Nein-Stimmen 
genehmigt. Insgesamt waren 279 Stimmzettel ein-
gegangen. Im Weiteren standen die Erneuerungs-
wahlen des Präsidenten des Ortsbürgerrates, der 
vier weiteren Mitglieder des Ortsbürgerrates so-
wie der Mitglieder der Geschäftsprüfungskom-
mission (GPK) an. Der Präsident (Hans Fässler) 
sowie alle bisherigen Mitglieder des Ortsbürger-
rates (Thomas Schnider, Denise Winteler) und 
der GPK (Josef Widmer, Ernst Baumann) wur-
den klar wiedergewählt. Neu in den Ortsbürgerrat 
gewählt wurden Edith Bechtiger Heuberger und 
Melanie Stüdli-Leuenberger. Als neues Mitglied 
der GPK wurde Heinz Niedermann gewählt.

ABFALLKALENDER

Häckseldienst, Mittwoch, 21. April, am Vortag bis 

16.00 Uhr voranmelden bei der Gartenbaufirma 

Hölzli GmbH (Tel. 071 393 82 00 / p.hunziker@

hoelzli-gartenbau.ch).

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 22. April, 7.00 Uhr
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Jugendliche für das Radioprojekt 
«Let’s Talk About Gender» gesucht

KIRCHE Welche Jugendliche haben Lust, an 
einem Radioprojekt zu Gender mitzumachen? 
Die Jugendarbeiter der reformierten und ka-
tholischen Kirche suchen Jugendliche der Ober-
stufe, welche Lust haben, selber Radio zu ma-
chen, und die sich mit Geschlechterrollen und 
Gleichstellungsthemen auseinandersetzen. Am 
Samstag, 22. Mai 2021, von 9.30 bis 16.30 Uhr 
(inklusive Mittagessen) werden Ideen gesam-
melt und die Recherchen vorbereitet. Zudem 
wird gelernt, wie Radiosendungen gemacht 

werden. Am Mittwoch, 23. Juni 2021, kommt 
der mobile Radiobus der Stiftung Kinderdorf 
Pestalozzi nach Flawil. Dann wird live auf Sen-
dung gegangen. Dank der Unterstützung der 
reformierten Kirche ist das Programm kosten-
los. Die Zahl der Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer ist beschränkt. Anmeldungen nehmen die 
Jugendarbeiter der beiden Kirchen per E-Mail 
(eduardo.cerna@ref-flawil.ch oder ermin.
schluep@sema.ch) entgegen. Anmeldeschluss 
ist der 8. Mai 2021. eing.

Der mobile Radiobus der Stiftung Kinderdorf Pestalozzi kommt nach Flawil.

HANDÄNDERUNGEN MÄRZ 2021

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 

der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 

der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen 

(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 

veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf frei-

williger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, aller-

dings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Veräusserer: Aventas AG, Herisau Erwerber: 
Remund Roman, Bettwiesen Objekt: Ruhbergstrasse 

36, Nr. 10230, 63∕1000 Miteigentum an Nr. 2437,

Nr. 10240, 6∕1000 Miteigentum an Nr. 2437

Veräusserer: KIMO Immobilien AG, St. Gallen 

Erwerber: VTAG Verwaltungs- und Treuhand AG, 

Flawil Objekt: Magdenauerstrasse 32/34, Nr. 646, 

Geschäftshaus, 352 m2 Grundstücksfläche, Nr. 647, 

Gewerbegebäude, 1234 m2 Grundstücksfläche, Nr. 

938, 745 m2 Grundstücksfläche, Nr. 939, Gewerbe-

gebäude, 3134 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Weiss Hans, Erbengemeinschaft, Flawil

Erwerber: Weiss Marcel, Miami, USA Objekt: En-

zenbühlstrasse 41, Nr. 10011, 111∕1000 Miteigentum an 

Nr. 218, Nr. 10021, 6∕1000 Miteigentum an Nr. 218

Veräusserer: Frey Franziska, Flawil Erwerber: Frey 

Franziska und Frey Stéphane Marcel, Flawil (Ge-

samteigentum) Objekt: Tellstrasse 24a, Nr. 1941, 

Wohnhaus, 839 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Geisser Lina Rosa, Flawil Erwer-
ber: Altunpek Ahmet und Altunpek Zeynep, Flawil 

(Miteigentum zu je ½), Objekt: Ruhbergstrasse 36, 

Nr. 10232, 63∕1000 Miteigentum an Nr. 2437, Nr. 10242, 

7∕1000 Miteigentum an Nr. 2437

Veräusserer: Bollhalder Franz Wilhelm, Flawil 

Erwerber: Bollhalder Anna, Flawil Objekt: ½ Mitei-

gentum Alpsteinstrasse 18, Nr. 2236, Wohnhaus, Ga-

rage, 318 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Schmidli Peter, Flawil Erwerber: 
Hungerbühler Thomas, Flawil Objekt: Saletwald, Nr. 

1832, 11 915 m2 Grundstücksfläche, Nr. 1834, 3221 m2 

Grundstücksfläche

Veräusserer: Stanojevic Gergina, Flawil Erwerber: 
Stanojevic Goran, Flawil Objekt: ½ Miteigentum 

Mühlebachstrasse 6, Nr. 3148, Wohnhaus, 163 m2 

Grundstücksfläche

Veräusserer: Grob Willi, Erbengemeinschaft, Flawil 

Erwerber: Ismani Hasim und Ismani Shpendim, Fla-

wil (Miteigentum zu je ½) Objekt: Grundstrasse 17, 

Nr. 352, Wohnhaus, Garage, 246 m2 Grundstücks fläche

Veräusserer: Abegg Werner Anton, Flawil Erwer-
ber: Kutter Edith Margrit, Flawil Objekt: Schulstrasse 

11, Nr. 356, Wohnhaus, 305 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Orys Invest AG, Baar Erwerber: OS 

Consulting GmbH, St. Gallen Objekt: Birkenstrasse 4, 

Nr. 2514, Mehrfamilienhaus, 1444 m2 Grundstücksflä-

che

Veräusserer: Brändle Albert Josef, Erbengemeinschaft, 

Flawil Erwerber: Bleiker Daniel Kum-Loong und Blei-

ker Martina, Flawil (Miteigentum zu je ½) Objekt: 
Bogenstrasse 59, Nr. 2829, Wohnhaus, 704 m2 Grund-

stücksfläche, Nr. 2902, Garage, 37 m2 Grundstücksflä-

che, Nr. 2904, Garage, 40 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Graf Marcel und Graf Sibylla Berta, 

St. Gallen (Miteigentum zu je ½) Erwerber: Casasola 

Dennis und Kühnis Corinne Michelle, Gossau SG 

(Miteigentum zu je ½) Objekt: Landbergstrasse 10, 

Nr. 2105, Wohnhaus, 108 m2 Grundstücksfläche

Pro Senectute: 
E-Bike-Fahrtraining

VEREIN Mit dem E-Bike sicher unterwegs 
sein: Die Pro Senectute unterstützt E-Bike-Fah-
rerin und E-Bike-Fahrer in Theorie und Praxis 
am Mittwoch, 19. Mai 2021, von 14 Uhr bis etwa 
16  Uhr. Treffpunkt: Pro Senectute, Hirschen-
strasse 27, 9200 Gossau; Auskunft und Anmel-
dung unter Pro Senectute Gossau und St. Gallen 
Land, Telefon 071 388 20 59. Sandra Wald

BAUGESUCHE

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 

der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 

der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen 

(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 

veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf 

freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 

allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Auflage vom 19. April bis 3. Mai 
2021, Rechtsmittel gemäss Art. 153 ff. Planungs- 

und Baugesetz (PBG). Beim Geschäftsfeld Bau 

und Infrastruktur (Gemeindehaus, Anschlagbrett 

3. Stock) können folgende Baugesuche eingesehen 

werden:

Häfliger Ulrich, Enzenbühlstrasse 80, 9230 Fla-

wil; Baugesuch Nr. 057/2021, Ersatz Gasheizkessel 

und Sanierung Abgasanlage, Grundstück Nr. 3289, 

Vers.-Nr. 3886, Enzenbühlstrasse 80, Flawil



Abstimmungsresultate 
vom 11. April 2021 
  Ja Nein
1. Jahresrechnung 2020 259 2
Stimmbeteiligung: 24,6 Prozent

2. Voranschlag 2021  258 3
Stimmbeteiligung: 24,9 Prozent

Wahlresultate 
vom 11. April 2021
Erneuerungswahl des Präsidenten des Ortsbürgerrates
Amtsdauer 2021–2024

Stimmbeteiligung: 25,68 Prozent
Eingegangene Stimmzettel: 274
Leere/ungültige: 1
Absolutes Mehr: 137

Gewählt:
Hans Fässler (bisher) 267

Erneuerungswahl der vier weiteren Mitglieder 
des Ortsbürgerrates
Amtsdauer 2021–2024

Stimmbeteiligung: 25,3 Prozent
Eingegangene Stimmzettel: 270
Leere/ungültige: 1
Absolutes Mehr: 135

Gewählt:
Thomas Schnider (bisher) 262
Edith Bechtiger Heuberger 252
Denise Winteler (bisher) 247
Melanie Stüdli-Leuenberger 244

Erneuerungswahl der Mitglieder 
der Geschäftsprüfungskommission
Amtsdauer 2021–2024

Stimmbeteiligung: 26,15 Prozent
Eingegangene Stimmzettel: 279
Leere/ungültige: 5
Absolutes Mehr: 138

Gewählt:
Josef Widmer (bisher) 263
Erich Baumann (bisher) 260
Heinz Niedermann 259

Ortsbürgergemeinde Flawil

Flawil – eine attraktive Gemeinde mit rund 10 500 Einwohne-
rinnen und Einwohnern. Für das Geschäftsfeld Verwaltung 
suchen wir per 1. Juli 2021 oder nach Vereinbarung eine/-n

Sachbearbeiter/-in 
Soziale Dienste
(40–50 %)

Ihr Aufgabenbereich umfasst folgende Tätigkeiten:
• Selbstständige Fallbearbeitung in der Umsetzung von 

finanzieller Sozialhilfe, Asyl- und Flüchtlingswesen in 
Zusammenarbeit mit einem Fachteam

• Allgemeine administrative Unterstützung des Teams inkl. 
In-Take und Telefondienst

Wir wenden uns an eine flexible und selbstständige Person 
mit folgendem Profil:
• Kaufmännische Grundausbildung in der Verwaltung oder 

gleichwertige Ausbildung
• Berufserfahrung, vorzugsweise in der Sozialhilfe
• Erfahrung mit Fallführungsprogrammen von Vorteil
• effiziente Arbeitsweise, stilsichere Deutschkenntnisse
• durchsetzungsstark, zuverlässig, belastbar, teamfähig

Wir bieten eine interessante und abwechslungsreiche Tätig-
keit in einem kollegialen Umfeld mit fortschrittlichen Anstel-
lungsbedingungen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf 
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis Freitag, 23. Ap-
ril 2021, via E-Mail an folgende Adresse:

Gemeinde Flawil
Personaldienst
Bahnhofstrasse 6 / Postfach
9230 Flawil
bewerbungen@flawil.ch

Bei Fragen steht Ihnen die Leiterin Soziale Dienste, Natascha 
Moser, unter der Telefonnummer 071 394 17 41 oder per 
E-Mail natascha.moser@flawil.ch gerne zur Verfügung. Wir 
freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

Küchen und Badezimmer
• Riesenauswahl
• Heimberatung
• Umbau aus einer Hand
• Lebenslange Garantie
• Montage mit eigenen Schreinern

Reto Virago
Flawil

Telefon 079 361 28 95

Küchen
Badezimmer
Renovationen
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Ostereiersuchen im Chinderexpress

KIRCHE Am Ostersonntag stand der Chinder-
express ganz im Zeichen dieses wichtigsten 
christlichen Festes. Die Geschichte aus dem Mar-
kus-Evangelium, als die drei Frauen das Grab des 
auferstandenen Jesus offen vorfanden, machte 
den Kindern ebenso Eindruck wie die Tatsache, 
dass Ostern überall auf der Welt etwas anders ge-
feiert wird. So lernten sie Pia aus den Philippinen 
kennen, die an einem Ostersamstag zusammen 
mit vielen weiteren Kindern ihre Taufe feiern 

durfte. Die Freude über den Sieg des Lebens über 
den Tod und die Hoffnung auf einen Neubeginn 
nach jeder dunklen Zeit zeigte sich auch im Os-
terlachen, das im Mittelalter weitherum gepflegt 
wurde. Lachen, das konnten die Kinder über ein 
paar lustige Witze und beim Basteln des Oster-
nestchens, bei dem die Grossen die Kleineren 
gerne unterstützten. Beim anschliessenden Eier-
suchen konnten dann wieder alle gleichermassen 
mithalten und sich freuen. Isabel Renold

Die Kinder erlebten spannende Stunden im Chinderexpress.

Allen Anträgen des 
Verwaltungsrats wird 
deutlich zugestimmt

FIRMA Auch dieses Jahr wurde die Gene-
ralversammlung der Raiffeisenbank Flawil-
Degersheim-Mogelsberg-Oberuzwil als schrift-
liche Abstimmung durchgeführt. Mit über 
4500 eingegangenen Abstimmungscouverts üb-
ten deutlich mehr Genossenschafterinnen und 
Genossenschafter ihr Stimmrecht aus als im 
Vorjahr.
Die aktuelle Situation rund um das Corona-
virus beeinflusst das öffentliche Leben weiterhin. 
Der Verwaltungsrat der Raiffeisenbank Flawil-
Degersheim-Mogelsberg-Oberuzwil hat des-
halb entschieden, eine schriftliche Abstim-
mung durchzuführen. Sämtliche Mitglieder der 
Raiffeisen bank waren eingeladen, ihre Stimme zu 
den einzelnen Geschäften schriftlich abzugeben. 
Allen Anträgen des Verwaltungsrats wurde statt-
gegeben. Die Traktanden über die Genehmigung 
der Bilanz- und Erfolgsrechnung, die Verzinsung 
der Anteilscheine zu 2,25 Prozent und die Ent-
lastung der Organe wurden mit überwältigen-
dem Mehr gutgeheissen. Zudem wurde Ernst & 
Young (EY) als neue Revisionsstelle für die Ge-
schäftsjahre 2021 bis 2023 gewählt. Die bisheri-
gen, zur Wiederwahl stehenden Verwaltungsräte 
sowie der Präsident des Verwaltungsrats wurden 
für die nächste vierjährige Amtsperiode bestätigt. 
Martin Gubler wurde neu in den Verwaltungsrat 
der Bank gewählt.
Die Auszählung der Stimmen erfolgte am 
25. März 2021. Der Verwaltungsrat bestätigte 
in der Folge das Resultat. Die Stimmbeteili-
gung betrug sehr hohe 44,63 Prozent. Die de-
taillierten Abstimmungsergebnisse sind unter 
www.raiffeisen.ch/flawil zu finden.
Der Verwaltungsrat hat entschieden, dass er nach 
der Unterstützung der Gastronomie im vergan-
genen Jahr im Jahr 2021 die in ihren Aktivitäten 
stark eingeschränkten Vereine und Institutionen 
unterstützen wird. Informationen und Details zu 
den Plänen folgen demnächst. eing.

TODESFÄLLE

Gestorben am 7. April 2021 in Flawil: Hochreute-
ner, Emil Anton, von Eggersriet-Grub, geboren 

am 17. September 1954, wohnhaft gewesen in Fla-

wil, Ruhbergstrasse 32. Die Abdankung findet im 

engsten Familienkreis statt.

Gestorben am 10. April 2021 in Flawil: Reich-
muth, Franz Josef, von Flawil und Unteriberg, 

geboren am 19. November 1954, wohnhaft gewe-

sen in Flawil, Amselstrasse 12. Die Abdankung 

findet im engsten Familien- und Freundeskreis 

statt.

Gestorben am 12. April 2021 in Flawil: Gmür geb. 
Striednig, Elisabeth Erna, von Flawil, geboren 

am 14. Mai 1931, wohnhaft gewesen in Flawil, 

Krankenhausstrasse 5, WPH. Es findet keine Ab-

dankung statt.

Abstimmungsergebnisse der Reformierten 
Kirchgemeinde Flawil

KIRCHE Da diesmal keine Kirchbürgerin-
nen- und Kirchbürgerversammlung stattfinden 
konnte, stimmten die reformierten Stimmbe-
rechtigten der Gemeinden Flawil und Niederwil 
schriftlich ab. Bei einer Stimmbeteiligung von 
20,93  Prozent wurden alle drei Abstimmungs-
vorlagen angenommen sowie ein neues Mitglied 
der Kirchenvorsteherschaft gewählt. Die Jahres-
rechnung 2020 wurde klar gutgeheissen. Ebenso 
wurde der Vorschlag genehmigt, den Gewinn 
mit 229 000  Franken zugunsten des Baufonds 

und mit 64 696.75 Franken zugunsten des Eigen-
kapitals aufzuteilen. Der gleichbleibende Steu-
erfuss von 27  Prozent wurde bewilligt, ebenso 
wurde das Budget 2021 gutgeheissen.
Alexander Jaksch heisst das neue Mitglied der 
Kirchenvorsteherschaft. Der in Alterschwil 
wohnhafte Familienvater und Industriemeister 
verstärkt die Behörde ab kommendem Som-
mer. Das Protokoll der Urnenabstimmung kann 
auf der Website www.ref-flawil.ch eingesehen 
werden. Daniela Zillig-Klaus

 «no live but life» 

VEREIN Der Kulturpunkt holt mit dem Projekt 
«no live but life» 24 Musikerinnen und Musiker 
ins Kulturzentrum im Herzen von Flawil. Die 
Künstlerwohnung im Dachgeschoss des Kultur-
zentrums wird während der kommenden Wo-
chen zur Residenz für insgesamt sechs Künstler-
gruppen. Pro Gruppe treffen jeweils vier Musik-
schaffende aufeinander, die sich gegenseitig nicht 
kennen. Im «heimeligen» Lokal haben sie einen 

Auftrag: sich auf unbekannte Rhythmen, Me-
lodien wie auch Kulturen einzulassen. Einblick 
ins musikalische Schaffen sowie Informationen 
zu den Musikerinnen und Musikern erhalten 
Kultur interessierte über die Kanäle des Kultur-
punkts. Höhepunkt und Abschluss der Residenz 
ist jeweils ein Konzert. Das erste wird am Mon-
tag, 19. April 2021, um 20.30 Uhr per Livestream 
zu verfolgen sein.  Patricia Jagodic



Jetzt Ihr Inserat reservieren!
flawil@cavelti.ch oder degersheim@cavelti.ch

Flawil – eine attraktive Gemeinde mit rund 10 500 Einwohne-
rinnen und Einwohnern. Die Schule Flawil führt seit bald acht 
Jahren eine Fachstelle Medienpädagogik. Wir suchen auf Be-
ginn des Schuljahres 2021/2022 oder nach Vereinbarung eine 
ausgewiesene

Fachperson Medienpädagogik
(50–70 %)

für alle drei Zyklen der Volksschule.

Die Fachstelle Medienpädagogik setzt sich mit den Belangen 
der Medienkompetenz, Mediendidaktik und optional der Me-
diensozialisation im Kindergarten, in der Primarschule und in 
der Oberstufe auseinander. Sie pflegt die Zusammenarbeit mit 
Lehrpersonen, Schulleitungen, der Schulsozialarbeit sowie der 
Fachstelle Informatik und strebt eine Koordination mit weite-
ren Partnern an. Das Büro der Fachstelle für Medienpädago-
gik befindet sich im Oberstufenzentrum Flawil.

Ihr Aufgabenbereich umfasst folgende Tätigkeiten:
• Anlaufstelle für alle medienpädagogischen Anliegen
• «Digitalisierung der Schule» verfolgen und als Expertise in 

die Schulentwicklung in den Bereich Medien und ICT 
einfliessen lassen

• Weiterentwicklung der bestehenden Konzepte zu Medien 
und ICT

• Schulung der Lehrpersonen zum didaktischen Einsatz der 
Medien im Unterricht

• Organisation von Weiterbildungen für die Lehrpersonen
• Allenfalls Unterrichts-Workshops mit Schülerinnen und 

Schülern sowie Elterninformationsanlässe gestalten und 
durchführen

Wir wenden uns an eine menschlich und fachlich überzeu-
gende Persönlichkeit mit folgendem Profil:
• Ausbildung als Lehrperson
• Zusatzqualifikationen im Bereich Medienpädagogik und 

Informatik oder die Bereitschaft, eine solche Ausbildung 
zu absolvieren

• Flexibel, teamfähig und belastbar

Eine auch auf die digitale Zukunft ausgerichtete Schule freut 
sich auf Ihre Bewerbung. Bitte senden Sie Ihre digitalen Be-
werbungsunterlagen bis Montag, 19. April 2021, an schulver-
waltung@flawil.ch.

Für weitere Fragen steht Ihnen Herr Christoph Ackermann, 
Schulratspräsident, unter der Telefonnummer 071 394 17 96 
oder per E-Mail christoph.ackermann@flawil.ch gerne zur Ver-
fügung.

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

Flawil – eine attraktive Gemeinde mit rund 10 500 Einwohne-
rinnen und Einwohnern. Für die kommende Badesaison 
 suchen wir per 1. Mai 2021 oder nach Vereinbarung eine/-n

Mitarbeiter/-in Badaufsicht
(Stundenlohn)

Ihr Aufgabenbereich umfasst folgende Tätigkeiten:
• Zuständig für die Badaufsicht
• Gewährung eines sicheren und kundenorientierten 

Badebetriebs
• Rettung, Alarmierung und erste Hilfeleistung im Notfall
• Unterstützung des Kassenpersonals beim Verkauf von 

Eintritten, Abonnementen sowie Shop-Artikeln
• Mithilfe bei Reinigungsarbeiten

Wir wenden uns an eine dienstleistungsorientierte und 
 selbstständige Person mit folgendem Profil: 
• Besitz eines gültigen Brevets Plus Pool 
• Besitz eines gültigen Moduls BLS-AED
• Bereitschaft für Halbtages- und Wochenendeinsätze
• Flexibel, belastbar und motiviert

Wir bieten eine interessante und abwechslungsreiche Tätig-
keit in einem kollegialen Umfeld mit fortschrittlichen Anstel-
lungsbedingungen.

Gerne nehmen wir auch Bewerbungen von entsprechend 
 ausgebildeten Studentinnen und Studenten entgegen. Die 
Einsätze werden stets abgesprochen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf 
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen via E-Mail an 
 folgende Adresse:

Gemeinde Flawil
Personaldienst
Bahnhofstrasse 6  /  Postfach
9230 Flawil
bewerbungen@flawil.ch

Bei Fragen steht Ihnen der Leiter Liegenschaften, Herr Oliver 
Gehrer, unter der Telefonnummer 071 394 17 99 oder per 
E-Mail oliver.gehrer@flawil.ch gerne zur Verfügung. Wir 
freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Gemeinde Flawil www.flawil.ch



Flawil – eine attraktive Gemeinde mit rund 10 500 Einwohne-
rinnen und Einwohnern. Für das Geschäftsfeld Verwaltung 
suchen wir per 1. Juli 2021 oder nach Vereinbarung eine/-n

Sachbearbeiter/-in 
 Einwohneramt
(50–60 %)

Ihr Aufgabenbereich umfasst folgende Tätigkeiten:
• Selbstständige Erledigung und Bearbeitung des gesamten 

Sachbereiches des Einwohneramtes
• Erteilen von Auskünften am Schalter und Telefon
• Mitarbeit bei der Organisation von Bestattungen
• Ausbildung und Betreuung der Lernenden im 

 Einwohneramt

Wir wenden uns an eine motivierte und selbstständige Person 
mit folgendem Profil:
• Kaufmännische Grundausbildung in der Verwaltung oder 

gleichwertige Ausbildung
• Berufserfahrung im Bereich Einwohnerdienste
• flexibel, teamfähig und belastbar

Wir bieten eine interessante und abwechslungsreiche Tätig-
keit in einem kollegialen Umfeld mit fortschrittlichen Anstel-
lungsbedingungen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf 
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis Freitag, 23.  April 
2021, via E-Mail an folgende Adresse:

Gemeinde Flawil
Personaldienst
Bahnhofstrasse 6 / Postfach
9230 Flawil
bewerbungen@flawil.ch

Bei Fragen steht Ihnen die Leiterin Einwohneramt, Melanie 
Lüthi, unter der Telefonnummer 071 394 17 11 oder per E-Mail 
melanie.luethi@flawil.ch gerne zur Verfügung. Wir freuen uns 
auf Ihre Bewerbung!

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

28. März bis 4. Juli 2021

Heinz Schoch

Ihr Weg zum eigenen Solarstrom

• Ein Paket
• Attraktiver Fixpreis
• Gesicherte Qualität

Alle Informationen auf
energieagentur-sg.ch/pv-aktion-fuerstenland

Photovoltaik-Aktion Fürstenland
von Mai bis August 2021

DACH   FASSADE   SOLAR|   |



Coronavirus

Aktualisiert am 22.3.2021

www.bag-coronavirus.ch

Abstand halten. Maske tragen, wenn  
Abstandhalten nicht  
möglich ist.

Homeoffice-Pflicht  
wo möglich.

Maskenpflicht an  
öffentlichen Orten, im  
öffentlichen Verkehr  
und am Arbeitsplatz.

Gründlich Hände 
waschen.

In Taschentuch oder 
Armbeuge husten und 
niesen.  

Hände schütteln
vermeiden.

Mehrmals täglich  
lüften. 

Veranstaltungen:
Öffentlich verboten
Privat max. 10 Pers.
Ansammlungen im öff. 
Raum max. 15 Pers.

Bei Symptomen 
sofort testen lassen 
und zu Hause bleiben.

Zur Rückverfolgung 
immer vollständige
Kontaktdaten angeben.  

Um Infektionsketten zu  
stoppen: SwissCovid  
App downloaden und 
aktivieren.

Bei positivem Test: 
Isolation. Bei Kontakt mit 
positiv getesteter Person: 
Quarantäne.

Nur nach telefonischer
Anmeldung in Arztpraxis 
oder Notfallstation.

So wenige Menschen  
wie möglich treffen.

Regeln können kantonal abweichen

Coronavirus

Aktualisiert am 22.3.2021

SwissCovid App
Download
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Musikschule Flawil, Landbergstrasse 45, 9230 Flawil, Tel. 071 393 47 27   

musikschule

weitere Informationen auf

Unser Neusta
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Telefon 071 393 11 42

Enzenbühlstrasse 27
9230 Flawil 
hautecoiffure.b@bluewin.ch

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH.

UU

Tel

Enz
923
hau

W

Im Team seit:    Brigitte Weibel    Vreni Sennhauser     Marlen Schweizer     Karin Züger

Nach 39-jährigem Firmenbestehen sind wir an die Enzenbühlstrasse 27 umgezogen und haben uns schon sehr gut eingelebt.

HAUTE   COIFFURE   BRIGITTE

1982 2001 2002 1983



Liebe Nonna (Helena Alonge)

Wir gratulieren Dir zum 96. Geburtstag.

Weiterhin alles Gute und Gesundheit.

Deine Familie

VORSPEISE
Mischsalat an Hausdressing

CHF 5

HAUPTGÄNGE
Werksburger vom Schweizer Angusrind, 

Spiegelei, Speck, Coleslaw und Senfmayonnaise
mit Pommes frites

CHF 18

Vegetarischer Falafelburger mit Tsatziki, Rucola, 
Tomaten und roten Zwiebeln

mit Süsskartoffel frites
CHF 16

Paniertes Schweinsschnitzel mit Kartoffelsalat
CHF 18

Hausgemachte Bärlauch-Chäs-Spätzli mit 
Röstzwiebeln

CHF 15

DESSERT
Warmer Apfelstrudel mit Vanillesauce

CHF 5

BESTELLUNG
Abholung Mittag
11:30 - 13:00 Uhr

Bestellung bis 11:00 Uhr

Abholung Abend
17:00 - 19:30 Uhr

Bestellung bis 17:00 Uhr

ABHOLUNG
Restaurant Werk 1

Fabrikstrasse 7
9200 Gossau
071 388 14 14

restaurant@werk-1.ch

Gemeinsam schützen wir die Natur vor unserer Haustüre.  
Helfen Sie mit?

Mehr Infos: wwfost.ch
Spendenkonto: IBAN CH81 0900 0000 8922 2961 7

©
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Coronahilfe
FLAWIL/DEGERSHEIM Im Kanton St. Gallen 
wohnhafte Personen, die wegen der Corona-
krise starke Einnahmeneinbussen haben und 
deshalb in einer finanziellen Notlage sind, 
können seit Donnerstag, 15. April 2021, Unter-
stützungsleistungen beantragen. Die St. Galler 
Regierung hat am 30. März 2021 eine entspre-
chende Verordnung verabschiedet und stellt 
im Auftrag des Kantonsrates fünf Millionen 
Franken für Unterstützungsbeiträge zur Verfü-
gung. In der Gemeinde Flawil sind die Sozialen 
Dienste, in der Gemeinde Degersheim das 
Sozialamt die Anlaufstellen.

Der Kanton St. Gallen will Personen finanzi-
ell unterstützen, die besonders stark von der 
Corona krise betroffen sind und die trotz umfas-
sender Unterstützungsmassnahmen von Bund 
und Kanton ihre Ausgaben nicht decken können. 

Mit dieser Massnahme soll eine langfristige Sozi-
alhilfe-Abhängigkeit verhindert werden. Berech-
tigt für Unterstützungsbeiträge sind Personen, 
welche im Kanton St. Gallen wohnhaft sind. Sie 
müssen ausweisen, dass ihre anrechenbaren Ein-
nahmen ihre anerkannten Ausgaben in den letz-
ten zwölf Monaten nicht decken konnten. Auch 
muss das Vermögen bis zu einem bestimmten 
Höchstbetrag aufgebraucht sein.
Die Coronahilfe wird durch die Gemeinden aus-
gerichtet. Die Unterstützung erfolgt in der Rei-
henfolge der Einreichung und ist insgesamt auf 
fünf Millionen Franken begrenzt. Betroffene
Personen finden alle wichtigen Informatio-
nen und das Gesuchsformular auf der Website
www.coronahilfe.sg.ch. Wer in Degersheim oder 
Flawil wohnhaft ist, kann sich direkt an das Sozi-
alamt (Degersheim) oder an die Sozialen Dienste 
(Flawil) wenden. 

Kantonaler Veterinärdienst erlässt 
Alpfahrtsvorschriften
FLAWIL/DEGERSHEIM Der Kantonstierarzt 
hat die Alpfahrtsvorschriften für das Jahr 2021 
erlassen. Darin werden Vorgaben zu den The-
men Tierverkehr, Tiergesundheit, Tierschutz 
und Tierarzneimittel festgehalten. Die Vor-
schriften sind weitgehend identisch mit denje-
nigen des Vorjahrs.

Die Alpfahrtsvorschriften gelten für Tiere, wel-
che den Sommer auf einer Alp im Kanton St. Gal-
len oder in Vorarlberg verbringen. Die aktuellen 
Vorschriften sind inhaltlich weitgehend identisch 
mit denjenigen des Vorjahrs. Sämtliche Zu- und 
Abgänge von Tieren der Rinder-, Schaf- und 
Ziegengattung sind durch den Alpverantwortli-
chen der Tierverkehrsdatenbank (TVD) über das 
Portal www.agate.ch innerhalb von drei Arbeits-
tagen zu melden. Es müssen auch alle Schafe und 
alle ab 1. Januar 2020 geborenen Ziegen mit zwei 
Ohrmarken gekennzeichnet sein (Schaf: eine 
Ohrmarke mit Mikrochip). Schweine müssen 
ebenfalls durch die Alpbewirtschafter der TVD 
über das Portal www.agate.ch oder mittels ei-
ner Karte gemeldet werden. Dabei reicht es, pro 
Meldung die Anzahl Schweine, den Herkunfts-

betrieb und das Datum des Zugangs anzugeben. 
Die Halter von Hunden tragen für die Dauer des 
Alp aufenthalts in der Hundedatenbank Amicus 
(www.amicus.ch) die Adresse der Alp ein.

Sömmerung in Vorarlberg
Für die Sömmerung in Vorarlberg sind die Vor-
schriften des Landes Vorarlberg zu beachten und 
rechtzeitig zu erfragen. Wegen der in Vorarlberg 
vorkommenden Hirschtuberkulose werden die 
gesömmerten Rinder nach ihrer Rückkehr in die 
Schweiz unter Verbringungssperre gestellt und 
amtstierärztlich überwacht.

Vorschriften online abrufbar
Die Alpfahrtsvorschriften sind auf www.sg.ch/
umwelt-natur/veterinaerwesen/unterwegs-mit-
tieren/soemmerung.html abrufbar. Sie können 
auch beim Amt für Verbraucherschutz und Ve-
terinärwesen des Kantons St. Gallen, Telefon 
058 229 28 70, angefordert werden oder auf der 
Ratskanzlei der Gemeinde Flawil, auf der Ge-
meinderatskanzlei der Gemeinde Degersheim 
und bei den Tierärzten eingesehen werden.

Photovoltaik-
Aktion 
Fürstenland 
startet
FLAWIL/DEGERSHEIM Am Mittwoch, 28. Ap-
ril 2021, startet die Photovoltaik-Aktion Fürs-
tenland. Anstelle der ursprünglich geplanten 
Informationsveranstaltungen in Gossau und 
Wil findet eine Onlineinformation in Form 
eines Livestreams statt. Die Photovoltaik-
Aktion richtet sich an alle energiebewussten 
Hausbesitzerinnen und Hausbesitzer. Sie wird 
von den Gemeinden Flawil und Degersheim 
unterstützt und von der Energieagentur 
St. Gallen organisiert.

Die Photovoltaik-Aktion bietet in Zusammen-
arbeit mit lokalen Anbietern eine betriebsbe-
reite, ans Netz angeschlossene Photovoltaik-An-
lage für ein Einfamilienhaus zu einem attraktiven 
Fixpreis an. Damit setzen die Hausbesitzerinnen 
und Hausbesitzer einerseits auf nachhaltige Son-
nenenergie. Andererseits müssen sie nicht ver-
schiedene Systeme und Angebote vergleichen. 
Der lokale Anbieter ist der Ansprechpartner, wel-
cher zusammen mit der Energieagentur St. Gallen 
alles organisiert.

Livestream
Die Photovoltaik-Aktion startet am Mittwoch, 
28. April 2021. Aufgrund der aktuellen Corona-
situation findet anstelle der ursprünglich ge-
planten Informationsveranstaltungen in Gossau 
und Wil eine Onlineinformation in Form ei-
nes Livestreams statt. Dort wird die Photovol-
taik-Aktion und deren Ablauf ausführlich vor-
gestellt. Der Livestream beginnt um 19.30 Uhr. 
Der Link zum Livestream ist auf der Website 
www.energieagentur-sg.ch/pv-aktion-
fuerstenland zu finden.
Nach wie vor geplant sind die Informationsver-
anstaltungen in Uzwil (5. Mai 2021) und Flawil 
(10. Mai 2021). Ob die Anlässe jedoch durchge-
führt werden können, ist vom weiteren Verlauf 
der Coronapandemie abhängig.
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Auferstehungserfahrung
An Ostern feierten wir die Auferste-
hung Jesu Christi. Auferstehung – das 
ist ein Wort, das bei uns eine vielfältige 
Bedeutung hat. Jemand, der vollkom-
men am Boden gewesen ist – und nun 
wieder neuen Mut erfährt; jemand, der 
schwer krank war – und dann doch 
wieder neue Kraft gewinnt und gesund 
wird; jemand, der durch einen Un-
fall nur haarscharf am Tode vorbeige-
kommen ist – der sein Leben als noch 
einmal geschenkt begreift: All diese 
Menschen können von einer «Aufer-
stehungserfahrung» reden.

Jesu Wundmale
Der auferstandene Jesus wurde an sei-
nen Wundmalen wiedererkannt. Die 
Wunden, die ihm das Leben schlug, sie 
sind nicht vergessen. Aber sie sind ver-
klärt, geheilt. Auch wir Menschen wer-
den mit unseren Wunden – seien es die 
des Leibes oder die des Herzens – vor 
Gott nicht vergessen sein. Er nimmt 

uns und unsere persönliche Geschichte 
ernst. Wir dürfen uns von ihm verwan-
deln lassen, wollen für ihn offen wer-
den. Wir werden auferstehen in unse-
rem Leib. Nicht irgendwelche Geister 
werden wir sein, sondern erlöste Men-
schen mit Leib und mit Seele. 

Ein Stück Himmel auf Erden
Unser Leib ist der Tempel des Heiligen 
Geistes, für den Himmel geschaffen. 
Aber vor allem hat ein solcher Oster-
glaube positive Auswirkungen auf mein 
Leben: Gott und die Menschen zu ge-
niessen – sich an ihnen zu erfreuen –, 
das wird der Himmel sein. Und das 
können wir auch jetzt schon, das ist 
jetzt schon der Himmel auf Erden – ein 
Schimmer «Auferstehungserfahrung».
 Peter Schwager, Seelsorger

Frühling: Zeit der Verwandlung

Sonntag, 18. April
09.30 Gottesdienst mit Predigt 

von Daniel Strack. Thema: 
«Steh auf, nimm deine 
Matte und geh». Allg. Missi-
onsopfer. Livestream unter 
www.fcgf.ch/Predigten. 
Separate Gottesdienste für 
Kinder. Anmeldung zum 
Gottesdienst und detaillierte 
Infos unter: www.fcgf.ch

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 18. April 
10.00 Bezirksgottesdienst in 

Uzwil mit Walter Staub

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Samstag, 17. April
19.19 Kirche Feld: Meditative 

Abendfeier «Aufatmen» mit 
Christina Egli

Sonntag, 18. April
10.00 Kirche Feld: Klassischer 

Gottesdienst mit Pfr. J. 
Bösch. Bibeltext: Matth. 28, 
1–10. Wochenendkollekte: 
Gideon

Bitte beachten Sie, dass es weiterhin 
zu kurzfristigen Änderungen kom-
men kann. Informieren Sie sich des-
halb regelmässig auf unserer Web-
site.

www.ref-flawil.ch

Samstag, 17. April, Degersheim
17.30 Kommunionfeier
Sonntag, 18. April, Niederglatt
08.45 Eucharistiefeier
Sonntag, 18. April, Flawil
10.15 Eucharistiefeier 
 mit Livestream über www.

se-ma.ch/videoimpulse

SEMA

Dankbar sein
Vieles muss aktuell umorganisiert 
oder abgesagt werden. Manches ist 
aber auch möglich. So blicken wir 
dankbar auf eine Osterzeit zurück, 
in der wir etliche besondere Feiern 
halten durften und schätzen es, dass 
wir auch weiterhin gemeinsam Got-
tesdienste feiern können. Wenn wir 
den Blick weiten, merken wir, dass 
das nicht selbstverständlich ist.

Bürgerversammlung
Aufgrund der Situation in Zusam-
menhang mit der Covid-19-Pande-
mie ist eine gesetzeskonforme 
Durchführung der Bürgerver-

sammlung nicht sichergestellt. Aus 
diesem Grund hat der Kirchenver-
waltungsrat sich den Empfehlungen 
des Kath. Konfessionsteils ange-
schlossen und eine Urnenabstim-
mung festgelegt. Diese findet am 
9. Mai 2021 statt. 
Die Unterlagen zur Abstimmung 
werden bis Mitte April persönlich 
zugestellt. Ab Montag, 19. April, 
können fehlende Abstimmungsun-
terlagen in den Pfarreisekretariaten 
bezogen werden.

www.se-ma.ch

Sonntag, 18. April
09.40 Gottesdienst mit Pfarrerin 

Ute Latuski-Ramm
Dienstag, 20. April
14.30 Seniorennachmittag im 

KGH

Informationen und Anmeldung bei 
Berti Hauenstein, 071 371 22 90

www.ref-degersheim.ch
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Studio frei
Am 27. März 2021 fand das erste «Studio frei» der Musikschule Degers-
heim statt. Während des ganzen Tages spielten Schülerinnen und Schüler 
Musik ein, welche nun von Dominik Meier (Hausklang Studio) professio-
nell produziert wird.
Das anfängliche Lampenfieber wich immer mehr der Freude über das 
Musizieren, sodass wunderschöne Aufnahmen entstehen konnten. Nun 
beginnt das vorfreudige Warten auf die fertigen Tonträger.
 Fotos: Balzer Collenberg
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Jahresrechnung 2020 und Budget 2021 
genehmigt
DEGERSHEIM Anlässlich der Urnenabstim-
mung vom 11. April 2021 haben die Stimmbe-
rechtigten der Gemeinde Degersheim die Jah-
resrechnung 2020, das Budget 2021 sowie den 
Kredit über 530 000 Franken zur Erneuerung 
der Heizung in der MZA Steinegg mit grossem 
Mehr genehmigt. Die Stimmbeteiligung lag 
bei 33 Prozent.

Gestützt auf das Gemeindegesetz und gemäss 
der Gemeindeordnung entscheiden die Degers-
heimer Stimmberechtigten jährlich an der Bür-
gerversammlung über die Genehmigung der 
Jahresrechnung, des Budgets sowie über Inves-
titionskredite, die 500 000 Franken übersteigen. 
Um aufgrund der geltenden Einschränkungen 
niemanden an der Ausübung seiner politischen 
Rechte zu hindern, hat der Gemeinderat ent-
schieden, dieses Jahr keine Bürgerversammlung 
durchzuführen und stattdessen an der Urne über 
die Geschäfte der Bürgerversammlung abstim-
men zu lassen. Damit sich die Bevölkerung den-
noch gut über die Vorlagen informieren konnte, 
wurde am 24. März eine Vorversammlung durch-
geführt und mittels Livestream übertragen. Wäh-
rend gut 50 Personen den Stream live verfolgten, 
haben in der Folge weitere 150 Personen die Auf-
zeichnung desselben angeschaut.
Am vergangenen Sonntag, 11. April, haben 
33 Prozent der Degersheimer Stimmberechtigten 
von ihrem Recht Gebrauch gemacht und sich zu 
den drei Vorlagen geäussert. 96 Prozent der Stim-
menden haben der Jahresrechnung 2020 deutlich 
zugestimmt. Mit dem Ja zur Jahresrechnung ge-
nehmigten sie auch die vom Gemeinderat vor-
geschlagene Verwendung des Ertragsüberschus-
ses von 947 295 Franken. Von diesem werden 
530 000 Franken zur Vorfinanzierung des Ersat-

zes der Holzschnitzelheizung in der MZA Stein-
egg verwendet und die restlichen 417 295 Fran-
ken dem freien Eigenkapital zugewiesen. Breite 
Zustimmung fand mit einem Ja-Anteil von 
92,3 Prozent auch das Budget 2021 und die da-
mit verbundene Steuerfusssenkung von 156 auf 
153 Steuerprozente. Der Kredit in der Höhe von 
530 000 Franken für die Erneuerung der Heizan-
lage in der MZA Steinegg fand bei 87 Prozent der 
Stimmenden ebenfalls deutliche Zustimmung. 
Somit kann die bestehende Holzschnitzelhei-
zung, welche den Vorgaben aus der Umweltge-
setzgebung nicht mehr genügt, durch eine neue 
Holzschnitzelheizung ersetzt werden. Mit dieser 
ist sichergestellt, dass die MZA Steinegg auch in 
Zukunft fast CO2-neutral mit einheimischem 
Holz beheizt werden kann. Der Gemeinderat 
Degersheim freut sich über das Abstimmungs-
ergebnis und dankt allen Stimmberechtigten für 
das ihm entgegengebrachte Vertrauen. 

Die Stimmberechtigten der Gemeinde Degersheim 
sagten Ja zur Jahresrechnung 2020, zum Budget 
2021 sowie zur Erneuerung der Heizanlage in der 
MZA Steinegg.

Ein Ausflug nach 
Chamoson lohnt 
sich

DEGERSHEIM Die Gemeinde Degersheim ist 
partnerschaftlich mit der Gemeinde Chamoson 
im Kanton Wallis verbunden. Die grosse Dis-
tanz und wohl auch die unterschiedlichen 
Sprachen lassen diese Partnerschaft bei der 
Bevölkerung oftmals vergessen gehen. Dabei 
wäre Chamoson, trotz oder gerade wegen sei-
nem Kontrast zu Degersheim, allemal eine 
Reise wert.

Während Degersheim im voralpinen Hügelgebiet 
liegt, bettet sich Chamoson tief im französisch-
sprachigen Rhonetal ein – dennoch nicht weit 
weg von einer imposanten Bergwelt. Für einen 
eigenen Skilift ist das Klima viel zu mild. Die 
grossen Skigebiete Verbier und Ovronnaz sind 
jedoch nur wenige Autofahrminuten entfernt. 
Statt verschiedenster Ackerflächen oder Kuhwei-
den findet man in Chamoson vor allem eines: 
Reben. So weit das Auge reicht, ziehen sich die 
Rebbaugebiete die zunächst sanft ansteigenden 
Talwände hoch. Wo kein Gebäude steht, stehen 
in Chamoson nicht Bäume oder Kühe, sondern 
Reben. Kein Wunder, ist Chamoson denn auch 
die zweitgrösste Weinbaugemeinde der Schweiz. 
Die zahlreichen Winzerinnen und Winzer lagern 
in ihren Caves Weine aller Art, die aus verschie-
densten, teils sehr ursprünglichen Rebsorten 
hergestellt werden. Mit derselben Hingabe, mit 
der sie ihre Weine herstellen und reifen lassen, 
verkaufen die Winzerinnen und Winzer aus Cha-
moson ihre Weine am liebsten persönlich. Natür-
lich nicht ohne eine vorgängige Degustation in 
ihren rustikalen Caves. Jeden Freitagabend ab 
17.00 Uhr öffnen sie die Türen der Weinkeller, 
wo gegen ein Entgelt von 15 Franken das jewei-
lige Sortiment probiert werden kann. Eine früh-
zeitige Anmeldung beim Tourismusbüro Cha-
moson ist aber vorausgesetzt.
Natürlich ist Chamoson auch für Personen at-
traktiv, denen Wein und Weinbau nicht zusagt. 
Weitere Gründe, warum sich ein Ausflug nach 
Chamoson für alle lohnt, werden wir in unregel-
mässigen Abständen hier im FLADE-Blatt pub-
lizieren.

DEGERSHEIM Die Uferzonen des Magdenauer Weihers sind fest im Besitz der Natur. Diverse 
Pflanzen und Bäume finden dort gute Lebensgrundlagen und wachsen schnell und gut. Damit nicht 
alles verbuscht, ist hin und wieder ein menschlicher Eingriff nötig. Das Team des Werkhofes Degers-
heim hat die warmen Frühlingstage Anfang März genutzt, um die Pflanzen fachgerecht zurück-
zuschneiden. Dabei haben sie auch die Amphibienleitwerke vom Bewuchs befreit, den morschen 
Zaun sowie die Plattform über dem Weiher repariert und einen Weg zu demselben erstellt.

Herausgeputzt

Die Partnergemeinde Chamoson ist die zweit-
grösste Weinbaugemeinde der Schweiz.
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Personelle Veränderungen in der 
Finanzverwaltung
DEGERSHEIM Per 1. April hat Margrith Meile 
die Leitung der Finanzverwaltung an Justine 
Wernli weitergegeben. Nach über acht Jahren in 
dieser Funktion tritt sie im Oktober 2021 in den 
Ruhestand. Ab dem 1. Mai wird das Team der 
Finanzverwaltung zudem mit Nicole Nef ergänzt. 

Acht Jahresrechnungen und ebenso viele Budgets 
hat Margrith Meile als Leiterin der Finanzverwal-
tung Degersheim abgeschlossen beziehungsweise 
erstellt. Nun, mit der Beendigung des Jahresab-
schlusses 2020 und des Budgetprozesses 2021 so-
wie der Umstellung des Rechnungsmodells und 
der Einführung der neuen Finanzsoftware, gibt 
sie diese grosse Verantwortung an Justine Wernli 
weiter. Justine Wernli ist Fachfrau Finanz- und 
Rechnungswesen, 28 Jahre alt und in Lütisburg 
wohnhaft. Bereits seit November 2019 ist sie als 
Mitarbeiterin der Finanzverwaltung tätig. Sie 
übernimmt von Margrith Meile nicht nur die 
Verantwortung für die Rechnungsführung, son-
dern auch für zahlreiche weitere Aufgaben, die 
der Finanzverwaltung angesiedelt sind. Bei der 
Übernahme der vielfältigen neuen Aufgaben 
kann sie bis im Oktober auf die Unterstützung 
von Margrith Meile zählen. 

Ab dem 1. Mai 2021 
wird die Finanzver-
waltung zudem mit 
Nicole Nef ergänzt. 
Die gelernte Fachfrau 
Betreibung und Kon-
kurs ist 38 Jahre alt 
und arbeitet zurzeit 
auf dem Betreibungs-
amt in St. Gallen. Mit 
ihrem Stellenantritt 
endet auch der tem-
poräre Einsatz von 
Irene Gees, welche 
der Finanzverwal-
tung während der arbeitsintensiven Phase der 
Umstellung auf das neue Rechnungsmodell eine 
grosse Entlastung war. 
Der Gemeinderat dankt Margrith Meile herzlich 
für ihre stets zuverlässige und genaue Arbeits-
weise und ihren unermüdlichen Einsatz. Auch 
Irene Gees spricht er seinen Dank aus. Justine 
Wernli und Nicole Nef wünscht der Gemeinde-
rat bei der Erfüllung ihrer Aufgaben viel Freude, 
Erfolg und Ausdauer.

Nicole Nef arbeitet ab 
Mai bei der Gemeinde 
Degersheim.

Häckseldienst

DEGERSHEIM Die Abteilung Sicherheit und 
Werke der Gemeinde Degersheim führt offi-
zielle Häckseldienste durch. Diese stehen al-
len Personen offen, die sich rechtzeitig bei der 
Abteilung Werke anmelden (071 372 07 78 / 
sicherheit-werke@degersheim.ch).

Daten Häckseldienst
Mittwoch, 28. April 2021
Mittwoch, 19. Mai 2021

Gebühr
Für die Benützung des Häckseldienstes ist fol-
gende Gebühr zu entrichten: Grundpauschale an 
den publizierten Daten: 30 Franken, Grundpau-
schale für einen individuellen Einsatz: 50 Fran-
ken. Zusätzlich pro 5 Minuten Häckselbetrieb 
10  Franken ohne Abfuhr des Häckselgutes, 
25 Franken mit Abfuhr und Entsorgung.

Wichtige Hinweise
• Der Häckselplatz muss mit unseren Fahrzeu-

gen und Geräten gut zugänglich sein. 
• Keine parkierten Autos im Umkreis von 

15 Metern.
• Das Häckselgut ist offen, trocken, in langen 

Stücken (Äste nicht kürzen) und als geordne-
ter Haufen (Äste parallel) bereitzustellen.

• Im Häckseldepot dürfen sich keine Säcke, 
Drähte, Steine oder Wischgut befinden.

• Gartenabfälle wie Heckenschnittstauden bis 
2 cm Durchmesser, Sonnenblumen, Geranien 
usw. sind kein Häckselgut und sind über die 
Grünabfuhr zu entsorgen.

Für die Abfuhr des Häckselgutes benützen Sie 
bitte die Bioabfuhr.

Tipps
• Schneiden Sie Ihre Bäume und Sträucher erst 

kurz vor dem Häckseln und bewahren Sie 
Ihr Häckselmaterial regengeschützt für die 
nächste Häckseltour auf.

• Legen Sie sich einen eigenen Häckselvorrat im 
Garten an.

Das Häckselteam dankt Ihnen für Ihre Mithilfe.

ÖFFENTLICHE AUFLAGEN

Öffentliche Auflagen vom 9. April 2021 bis 22. Ap-

ril 2021, Rechtsmittel gemäss Art. 139 Planungs- 

und Baugesetz. Bei der Bauverwaltung können 

folgende Baugesuche eingesehen werden:

Gemeinde Degersheim, Erweiterung Kita 

Kieselstein im Wohnhaus Assek.-Nr. 328, Feld-

strasse 2, 9113 Degersheim 

Kellers verwöhnt, Neubau Leuchtreklame beim 

Wohn- und Geschäftshaus Assek.-Nr. 9, Haupt-

strasse 72, 9113 Degersheim 

Auszeichnungen des 
Kodex-Vereins

VEREIN Leider fiel auch dieses Jahr die Ko-
dex-Feier wegen der Covid-19-Pandemie aus. 
Trotzdem hat es sich der Vorstand nicht nehmen 
lassen, die Jugendlichen, die freiwillig auf Tabak, 
Alkohol, Drogen und Medikamentenkonsum 
verzichteten, persönlich zu ehren. 33 Jugendliche 
kamen in 3 Gruppen zum Schulhaus der Ober-
stufe, um sich die Bronze-, Silber- und Gold-
medaillen sowie die Urkunden abzuholen. Drei 
Jugendliche konnten an diesem Abend nicht 
persönlich anwesend sein. Ihnen wurden die Me-
daille und die Urkunde in den Briefkasten gelegt.
 Maria Krieger

Vom Lernenden zum Meister 

FIRMA Remo Meier hat von 2013 bis 2016 seine 
3-jährige Lehre zum Sanitärinstallateur EFZ bei 
der Gebäudetechnikfirma Hablützel AG Solar- & 
Haustechnik in Degersheim absolviert. Kurz da-
rauf begann er die berufsbegleitende Weiterbil-
dung zum Eidg. dipl. Chefmonteur Sanitär, die 
er im November 2019 erfolgreich mit dem Fach-
ausweis abschliessen konnte. Für die Meisterprü-
fung folgten weitere eineinhalb Jahre am Weiter-
bildungszentrum Suissetec in Lostorf (SO). Die 
Krönung war nun die Abschlussprüfung im März 
2021, die Remo Meier erfolgreich bestanden hat. 
Die Hablützel AG ist sehr stolz auf die Leistung 
ihres ehemaligen Lernenden und gratuliert ihm 
zum frischgebackenen Sanitärmeister. Die Firma 
freut sich, dass Remo Meier weiterhin als Pro-
jektleiter am Hauptsitz in Degersheim und in der 
Niederlassung in Herisau tätig sein wird. eing.

Eidg. dipl. Sanitärmeister Remo Meier.
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Spieltipp

«Quibbit!»

Haben Sie auch schon ge-
hört, wie die Frösche zu 
dieser Jahreszeit quaken? 
Beim Spiel «Quibbit!» 
geht es genau um solche 
Frösche. Rund um den 
Teich (Spielplan) wird 
gerangelt und gehüpft. Je-
des Kind bekommt 5 Kar-
ten mit Zahlen, die dann 
angeben, wie weit es mit seinem Frosch hüpfen 
darf. Gegnerische Frösche werden überhüpft. 
Landet dabei der eigene Frosch zuvorderst in 
der Gruppe, wird er, für die Dauer einer Runde, 
der Froschkönig. Landet er auf einem Blättchen 
mit der eigenen Farbe, darf das Kind seine ge-
legte Karte wieder nehmen. Landet ein Frosch 
jedoch auf dem Blatt eines Gegners, muss er die 
gelegte Karte auf die Seite legen. Sobald ein Kind 
keine Karte mehr hat, scheidet sein Frosch aus. 
Räumliches Denken und Vorausplanen sind hier 
gefragt. Ein lustiges Spiel, das etwa 15 Minuten 
dauert und für 2 bis 4 Spieler ab 7 Jahren gedacht 
ist. Bibliothek Ludothek, Aurelia Köppel

Ausflug nach Wolfertswil
DEGERSHEIM Der Kindergarten Sennrüti 
berichtet von seinem Ausflug nach Wolfertswil: 
«Mit leichtem Gepäck machte sich der Kinder-
garten Sennrüti am Mittwoch vor Ostern zu Fuss 
auf den Weg. Das Ziel war Wolfertswil. Nach ei-
ner guten Stunde Fussmarsch erreichten wir eine 
Wiese. Diese mussten wir überqueren, um zum 
Hof der Familie Bösch zu gelangen. Auf halber 
Strecke begegneten wir in einem Stall, mitten auf 
der Wiese, bereits Herrn Bösch. Voller Freude 
begrüssten ihn die Kinder und sie spähten in 
den Stall und sahen die Kühe. Nur noch wenige 
Schritte und wir waren beim Hof der Familie 
Bösch angelangt. Beim Haus angekommen, be-
grüssten uns Frau Bösch und Frau Rutz sowie 
zahlreiche Hühner und ein Hund. Alle Kinder 
bekamen etwas zu essen und zu trinken. Nach 
dieser grossen Stärkung durften die Kinder Eier 
färben. Mit verschiedenen Eierfärbetechniken 
konnten die gekochten Eier bemalt und verziert 
werden. Währenddessen bestaunten einige Kin-
der die verschiedenen Tiere. Ein Huhn und die 
Schafe waren sehr zutraulich und konnten ge-
streichelt werden. Eine grosse Attraktion war der 
Stier. Die Kinder waren beeindruckt von seiner 
mächtigen Postur und seiner doch sehr friedli-
chen Art, wie er sich im Stall neben den Kühen 
aufhielt. Für weitere Beschäftigungen war eben-

falls gesorgt. Auf dem Bauernhof befand sich jede 
Menge Spielzeug, welches den Kindern frei zur 
Verfügung stand. Zudem hatte es einen kleinen 
Bach, an dem die Kinder mit Schaufeln, Brettern 
und Traktoren werken konnten. Von der Müdig-
keit des langen Fusswegs war bei den Kindern 
kaum etwas zu spüren. Wir werden diesen er-
lebnisreichen und wunderbaren Frühlingsmor-
gen in guter Erinnerung behalten. Wir möchten 
uns auf diesem Weg bei Familie Bösch bedanken, 
dass sie dem Kindergarten Sennrüti dieses unver-
gessliche Erlebnis auf ihrem Hof ermöglicht hat.» 

Der Kindergarten Sennrüti zu Besuch auf dem Hof 
der Familie Bösch.

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Hier werden die aktuellen Zivilstandsnachrichten der Gemeinde Degersheim 

aufgrund von Mutationen im Einwohnerregister durch das Einwohner amt pu-

bliziert.

Todesfälle
Gestorben am 10. April 2021 in Degersheim SG: Flohr geb. Roeb, Katharina, von 

Winterthur ZH, geboren am 11. September 1923, wohnhaft gewesen im Wohn- 

und Pflegeheim Steinegg, 9113 Degersheim. Die Abdankung findet im engsten 

Familienkreis statt.

Gestorben am 11. April 2021 in St. Gallen SG: Baumgartner, Daniel Ernst, von 

Nesslau-Ennetbühl SG, geboren am 4. Juni 1962, wohnhaft gewesen in 9113 De-

gersheim, Ilgenstrasse 10. Die Abdankung findet im engsten Familienkreis statt.

Der Gemeinderat Degersheim hat am 12. April 2021 folgendes 
Inserat auf der Plattform www.publikationen.sg.ch veröffentlicht:

Gemeindeabstimmung vom 
11. April 2021 – Resultate
Gemeindevorlagen  Ja Nein

1.  Genehmigung Jahresrechnung 2020
der Politischen Gemeinde Degersheim 794 34
Stimmbeteiligung: 33,1 %

2.  Genehmigung des Budgets 2021
der Politischen Gemeinde Degersheim
inkl. Steuerfussreduktion 771 64
Stimmbeteiligung: 33,3 %

3.  Heizungssanierung Mehrzweckanlage 
Steinegg  724 108
Stimmbeteiligung: 33,3 %

Rechtsmittel
Binnen einer Frist von vierzehn Tagen seit der Abstimmung kann 
betreffend diese Abstimmung beim Departement des Innern, Regie-
rungsgebäude, 9001 St. Gallen, schriftlich Beschwerde erhoben wer-
den (Art. 110 des Gesetzes über Wahlen und Abstimmungen 
[sGS 125.3] i.V.m. Art. 164 f. des Gemeindegesetzes [sGS 151.2]).

 Gemeinderatskanzlei Degersheim
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Degersheim – Hauptsitz

071 371 11 64
Herisau – Niederlassung

071 351 55 55
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DEBUETANT
Das Lösungswort der letzten Ausgabe lautet: BUBENTAL

Alle Auflösungen der Rätsel unter: www.flawil.ch/aktuelles/fladeblatt.html/16 oder www.degersheim.ch/de/verwaltung/fladeblatt

Der perfekte 
Platz für Ihr

Anzeige 

mit 7 

Buch-

staben

fl awil@cavelti.ch | degersheim@cavelti.ch

Keine Agenda

Auch wenn der Bundesrat die Massnah-
men gegen das Coronavirus lockert, sind 
Veranstaltungen nach wie vor verboten. 
Deshalb sind weiterhin keine Einträge 
von Veranstaltungen vorhanden.
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Jede Woche erhalten die Kinder im 
Spital Besuch von den Traumdoktoren. 

Ihre Spende schenkt Lachen. 
PC 10-61645-5  

Herzlichen Dank.

Lachen und 

Träume für unsere 

Kinder im Spital

PET-Getränkeflaschen

Sie gehören in die kostenlose Separatsammlung. 
Die Umwelt dankt es Ihnen.

bitte NICHT in den  
Kunststoff-Sammelsack.


